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Unterrichtungsvorlage
 
Vorlage: UV/0184/2026 Datum: 05.08.2026

Dezernat 1

Verfasser: 20-Kämmerei und Steueramt Az.:

Betreff:

Erwerb der 100 %igen Beteiligung der evm Service GmbH an der Solarpark Dieblich-
Waldesch GmbH durch die 100 %ige Tochter der evm AG, die Naturstrom Rheinland-Pfalz
GmbH

Gremienweg:
03.09.2026 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt
 verwiesen  vertagt  geändert

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen

24.08.2026 Haupt- und Finanzausschuss  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt
 verwiesen  vertagt  geändert

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen

 
Unterrichtung:
Der Stadtrat nimmt den Erwerb der 100 %igen Beteiligung der evm Service GmbH an der Solarpark
Dieblich-Waldesch GmbH durch die 100 %ige Tochter der evm AG, die Naturstrom Rheinland-Pfalz
GmbH, zur Kenntnis.
 
Begründung:

Wir verweisen auf die Vorlage im Stadtrat vom 28.05.2026 (UV/0147/2026) zur vorgezogenen
Gründung der Solarpark Dieblich-Waldesch GmbH (hier gekürzt und aktualisiert dargestellt):

 
„Zum weiteren Ausbau der regenerativen Erzeugungskapazitäten verfolgt die evm seit mehreren

Jahren die Entwicklung des Solarparks Dieblich-Waldesch. Der geplante Standort des

Solarparks befindet sich auf Acker- und Grünlandflächen in den Gemarkungen Dieblich und

Waldesch in der Verbandsgemeinde Rhein-Mosel im Landkreis Mayen-Koblenz. 
 

Nach aktuellem Planungsstand ist eine Photovoltaikanlage mit einer Leistung von rd. 34 MWp

vorgesehen. Mit dieser Leistung ist der Solarpark Dieblich-Waldesch nach der Umsetzung das

größte Solarprojekt der evm. Der jährliche Energieertrag liegt den Prognosen zufolge bei rd. 37

Mio. kWh. 

Die für den Solarpark erforderlichen Grundstücke wurden durch Nutzungsverträge mit den

Grundstückseigentümern (Ortsgemeinde Dieblich und Ortsgemeinde Waldesch) gesichert. Die

Netzanschlusszusagen der enm und Westnetz liegen vor. 

 
Aufgrund von EU-Vorgaben und geplanten Änderungen im EEG-Vergütungsmechanismus ist für

den Solarpark die Teilnahme an der EEG-Ausschreibung zum 01.07.2026 erfolgt.

Das Solarprojekt erfüllt gemäß EEG 2023 und der einschlägigen Landesverordnung die

Anforderungen an förderfähige Acker- bzw. Grünlandflächen in benachteiligten Gebieten.

 

Die Teilnahme an der EEG-Ausschreibung, die Inbetriebnahme der Anlage und der Antrag auf

Zahlungsberechtigung müssen durch dieselbe juristische Person erfolgen. Wie bei derartigen

Projekten sinnvoll, soll dies über eine Projektgesellschaft in der Rechtsform einer GmbH erfolgen
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(hier die Solarpark Dieblich-Waldesch GmbH). ). Aus zeitlichen Gründen (kürzere

„Gremienkette“) wird die evm Service GmbH (evms) diese neue Projektgesellschaft in einem

ersten Schritt kurzfristig gründen.

Nach der inzwischen erfolgten Teilnahme an der EEG-Ausschreibung am 01.07.2026 wäre, nach

aktueller Planung und bei gegebener Wirtschaftlichkeit, eine Umsetzung und Inbetriebnahme des

Solarparks im zweiten Halbjahr 2027 möglich. Die Entscheidung über einen Zuschlag wird für

September erwartet. 

 
Mit dem Solarprojekt Dieblich-Waldesch leistet evm einen zentralen Beitrag zur

Unternehmensstrategie „compass.30“ und stärkt das regenerative Erzeugungsportfolio

nachhaltig. Mit einem EEG-Zuschlag erhöht sich die finanzielle Planbarkeit und die

Projektwertigkeit. Zudem bietet der Standort – aufgrund geeigneter baurechtlicher und

netztechnischer Voraussetzungen – die Möglichkeit, einen Großbatteriespeicher zu errichten und

damit ein Flexibilitätsportfolio aufzubauen.“ 

 
Die Anforderungen der evm-internen Renditevorgaben werden entsprechend der aktuellen

Projektbewertung eingehalten. Die Bewertung berücksichtigt die aktuellen Investitionskosten, den

erwarteten EEG-Zuschlag sowie konservative Annahmen zu Betriebskosten und Energieerträgen.

Erlöschancen durch steigende Strombörsenpreise oder höhere Vermarktungserlöse über PPA-

Kontrakte sind nicht berücksichtigt.

 

Die Investitionssumme beläuft sich auf ca. 15 Mio. Euro. Es wird angestrebt, diese mittels Banken-

und Gesellschafterdarlehen (70 % Fremdkapital / 30 % Eigenkapital) zu finanzieren.

 

Die Gesellschaft Solarpark Dieblich-Waldesch GmbH (SDW) wurde zwischenzeitlich durch die

evm Service GmbH (evms) gegründet und am 08.06.2026 im Handelsregister eingetragen.

 

Zur langfristigen gesellschaftsrechtlichen Strukturierung sollen nun in einem zweiten Schritt, wie in

der Unterrichtungsvorlage UV/0147/2026 im Stadtrat vom 28.05.2026 angekündigt, die

Geschäftsanteile an der SDW von der Naturstrom Rheinland-Pfalz (NRLP) zu 100 % zum Buchwert

von der evms erworben werden. 

Die Beschlussfassung des evm-Aufsichtsrats ist für den 23.09.2026 vorgesehen.

 
 
Finanzielle Auswirkungen:
Siehe Begründungstext.

 
Auswirkungen auf den Klimaschutz:
Siehe Begründungstext.

 
Historie:
Stadtrat vom 28.05.2026, TOP Ö 50, UV/0147/2026
 
 




